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Sonntag 3. August 1856.

Bekanntmachung.
An den Stadlagistrac Aichach, und sämmtliche 
Gemeindeverwaltungen des Landgertchtsbezirkes.

Zweite Hundevisilalien für
1853,56 belr.

Die zweite Hundevisitation für 1855 56 wird an 
den unten besiimmten Tagen in ten bezeichneten Or­
ten vorgenommcn werden. Die Gemeindeverwaltun­
gen haben biü dahin die Hundekalasier ganz genau 
gefertiget mit Angabe aller Hunde bereit zu hallen 
und die bestimmten Termine rechtzeitig in ihren 
Gemeinden mit dem Bei fugen bekannt zu machen, daß 
die Hundebcsincr, welche ihre Hunde gar nicht oder 
nicht rechtzeitig verfuhren, in eine Geldstrafe biü zu 
5 sl. oder entsprechende Arreftstrafe, sodann in die Ho­
sten der nachträglichen Visitation am Wohnorte deS 
Thierarztes verurtheilt wurden.

Die Visilalionsgebuhren betragen für unentbehr­
liche Hunde 6 kr., für enlbeh,liebe Hunde 12 kr.

Dem Wasenmeisler gebührt für daS Abschlagen 
6 kr.

Der Hundevisitalicn hat immer ein Mitglied dcü 
Gemeinde - AuoschüfseS beizuwohnen , welches auch jede 
Verheimlichung von Hunden dem abierarzle anzuzei­
gen, und die von tiefem als abgeschafft erklärtenHunde 
dem zu jeder Visitation sogleich beizuziehendenWä- 
seiimeisler sofort zu übergeben hat.

1. Dienstag hon 19. August l. I.: 
für den Markt Aindling Vormittags II Uhr. 
für Binnenbach, Pichl, Edenhausen Nachm. l Uhr; 
für Willxrewtözell, Hansen und Sloyard, "Nachmittags 

halb 3 Uhr;
für Eisingerstorf und Todtenweis, Nachmittags 1 Uhr, 

sämmtlich in Aindling..
2. Mittwoch den 20. August l. I. :

für Rehling früh 7 Uhr, für Affing Mittags l l Uhr;

für Gaulzhofen und HaunSwieö, 9?achmittagS halb 1 
Uhr in A f fi n g ;

für Iggenhausen, Schonbach, Mohenhofen und Hollen 
bach, in leyterem AbendS halb 5 Uhr.

3. Freitag heu 22. August l. I.:
für den Stadtbezirk Aichach von Morgens halb 9 Uhr 

bis 12 Uhr Mittags; für Algertshanfen, Ecknach 
und Untergriesbach Nachmittags 3 Uhr, sämmt­
liche im Spiialhof in Aichach.

4. Mvutag den 25. August l. I.:
für Handzell Vormittags 10 Ubr, für Gundelüdorf 

Nachmittags l Uhr, für Alsmooü, Schönleiten 
und Petersdorf in Petersdorf Nachm. 3 Uhr, 
und jur Mainbach Abends halb 6 Uhr.

5. Mittwoch den 27. August l. I. :
für Galleubach Vorm. 9 Uhr, für Zahling und Ober­

griesbach in fehlerem Mittags ll Uhr. für 
tatenried, Griesbekexzell und Sulzbach in Grieö- 
bekerzell 9iachmitlags 2 Uhr; und für Ober- 
u»d Unlerschneitbach in Ob e rsch n e i l ba ch 
AbendS 3 Uhr.

6. Freitag den.29. August l. I.:
für Gemeinde Bachern und Schnellmannskreit in u Il­

le r b a ch e r n Vormittags 1 o Uhr , für den Markt 
Inchenhofen und Sainbach, "Nachmittag 2 Uhr, für 
Walchshofe» und Oberbernbach in Leyte rem 
Abends 5 Uhr.
7. Dienstag den 2. September l. I.:

für Hilgertshausen Vormittags ll Uhr; für Oberdorf 
und Randelsried in Tandern Nachm. 2 Uhr; 
für Tandern Nachm. 3 Uhr.

8. Donnerstag den 4. Sept. l. 2.:
für Haslangkreit Vorm. 10 Uhr, für Unterbernbäch 

und Stokenfau i n H a ö l a n g k r e i t Mittags l2llhr, 
für den Markl Kühbach Nachm. 2 llhr, für Ober- 
und Untrrwittelobach i n L entere in AbenS 5 Uhr.
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9. Dienstag den 9. September l. I.: 
für Allenberg. Ruppertszell und Schiltberg in S chil t­

b e rg Lorin, l l Uhr, für Schonbach und Rapper­
zell Nachmittags L Uhr in Rapperzell.

10. Donnerstag den 11. Sept. l. I.: 
für Zeitelbach und Hohenzell Lorm. 10 Uhr inOber- 

zeitelbach, fnr Kleinberghofen Nachm^ Ukr, 
für Stumpfenbach und Markt Altomünster in Al­
to Münster Okachmittag 2 ein halb Uhr.

11. Montag den 15, Sept. l. I.: 
für Mauerbach in Obermauerbach Vorm. >0 Uhr, für 

Aufhausen und Thalhausen Mittags 12 Uhr in 
Letzterem; für Wallomoos Nachm. 2 ein halb 
Uhr, für Klingen Nachmittags 5 Uhr.
12. Donnerstag den 18. Sept. l. I.: 

für Adelzhausen und Heretshausen in Letzterem Vor­
mittags 11 Uhr, für Kiemertshofen und Tödten­
ried in Letzterem Nachm. 1 Uhr, für Sielen­
bach Nachm. 4 Uhr.
Aichach am 21. Juli 1856.

Königliches Landgericht Aichach.
W immer.

B e k a n n t m a cd u n g.
An die Gemeindeverwaltungen Mering, Steinach, 

Merching, Friebbergerau, Hochdorf, Kissing.
Dieselben werden beauftragt binnen 8 Tagen ein 

Verzeichniß vorzulege», welches jene Gemeindemitglic« 
der enthält, die in jüngster Zeit durch Hagelschlag ge­
litten haben.

Daö Verzeichniß hat die Größe des Schadens, 
die Gattung der zerstörten Früchte und die aus Asse­
kuranzen schon erhaltenen oder noch in Aussicht stehen­
dnr Entschädigungsbeträge ersichtlich zu machen.

Friedberg am 28. Juli 1856.
Königliches Landgericht.

Widder.

Bekanntmachung.
An den Magistrat uud sämmtliche Gemeindever­

waltungen des Amtsbezirkes.
Dieselben haben sogleich, und zwar binnen 24 

Stunden jenes Mitglied des Gemeinde-Ausschlusses 
nahmhaft zu machen, welches bei etwaiger Verhinder­
ung des Bürgermeisters oder Gemeindevorstehers den 
Sitzungen des Steuerausschusses anzuwohnen hat.

Friedberg am 28. Juli 1856.
Königliches Landgericht.

Widder.

Bekanntmachung.
Durch rechtskräftigen polizeilichen Beschluß vom 

26. d. M. wurde den ledigen Burschen
1) Johann Winkler,
2) Joseph Kurz, beide von Kissing,
3) Albert Hermann von Habercökirchen 

der Wirhshausbesuch auf die Dauer eines Jahreö un­
tersagt. . '

Friedberg am 29 Juli 1856.
Königliches Landgericht Friedberg.

Widder.

Bekanntmachung.
Verein zur Ausbildung der Ge­

werbe betr.
Sämmtliche Stiftungs-Verwaltungen des GerichtS- 

Bezirkeö werden auf die im KreiS-Amköblatt l. I. Sc. 
41 enthaltene höchste Entschließung vom 9. Juli l. I. 
Nr. 6188 zur Darnachachlung hingewieken.

Friedberg am 26. Juli 1856.
Königliches Landgericht Friedberg.

Widder.

Verkauf.
Eine 3'^ prozentige Obligation aus Namen lau­

tend ist nm den laufenden Eours zu verkaufen.
Näheres in der Erpedition.

Wie Leipziger Feuerversicherung^ - Anstalt
versichert zu festen und billigen Prämien bewegliches Gut aller 'Art und werden die Bedingungen und ge­
wünschte Aufschlüsse ertheilt, so wie Versicherungen angenommen von dem Agenten

Friedberg, den 2. August 1856.
  Dersmann.

Fischwasser - Verpachtung.
Mit Ende September h. I. geht die Pachtzeit für 

das zum königl. Universitätö -Fonde München gehö­
rende Fischereirechl an dem Paarflusse zu Ende

Zur Wieder-Verpachtung an den Meistbieten­
den wird am

Montag den 1. September b. I.
in der Kanzlei der unterfertigten Administration ge­

schritten, wozu Pachtlustige mit dem Bemerken einge­
laden werden, daß sie dort auch jederzeit die gewünsch­
ten näheren Aufschlüsse erhalten.

Aichach am 39. Juli 1856.
Lindemann, kgl. Advokat, 

als Administrator.

Kapitals - Offerte.
5000 fl. sind in fünf Posten zu je 1090 fl. aus
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Landanwesen zu 4'/, ^- «nd curatelmäßize Siche­
rung zur ersten Hypothek sogleich auöjuleihen. 
auezuleihen.

Augsburg am 26. Juli 1856.
Hiiqo v. Hößlc, 

Armenhaus - Gasse B. 131.

In nächstkommenver Woche finden folgende 
öffentliche Siyuiigen beim kgl. Kreis- u. Stadt­

gericht Aichach statt.
Montag den 4. August, Vormittags 8 Uhr. Untersuchung ge­

gen Johann Greßl von Westenhofen wegen Diebstahls- 
Vergehen.

An denselben Tag, Vormittags 10 Uhr. Unlersucbung ge­
gen Aloiö Stocker von Unkerbaar wegen Körperverletzung.

Mittwoch den 6. August Vormittags 0 Uhr Untersucnung 
gegen Joseph Hicker von Walkertshofen wegen Dieb­
stahls-Verbrechen.

Donnerstag den 7. August Vormittags 8 Uhr. Untersuchung 
gegen Nikolaus Bammer von Hausen, wegen Körper­
verletzung.

Freitag den 8. August Vormittags 8 Uhr. Untersuchung ge­
gen Georg Wollinger von Pempsting, wegen Körper­
verletzung.

An demselben Tag, Vormittags 10 Uhr. Untersuchung ge- 
gegen Elisabetha Wagner und Margaretha Femmecvon 
Obergerolsbach wegen Dicbstahlsvergehen.

Abgeurtheilte Untersuchungen.
Montag den 21. Juli, Vormittags halb 9 Uhr Jo­

hann Hof, 16 Jahre alt, von Exhcim wurde wegen Verbre­
chen des ausgezeichneten Diebstahls in eine zweijährige Ar- 
beitöhausstrafe verfallt.

An denselben Tag Vormittags 10 Uhr. Laver Oefele 
50 Jahre alt, von Edenried ist angeschuldigt, im Monat- 
Marz l. I. einen Grenzpfahl, welcher den Waldaulheil des 
Angeklagten von jenem des Wirthes Anton Wolf und des 
Bauers Joseph Neumayer von Zahling scheidet, herausqeris- 
sen, denselben 3 Schuh weil in den Waldgrund des Joseph 
Neumayr hineingerückt, und mehrere auf diesem Platze ste- 
bendende Fichten und Föhrenstamme umgehauen zu haben. 
Oefele, welcher ein Hypothekenfreies Anwesen im Werthe von 
3000 st. besitzt, wurde sofort wegen Vergehens der ausge­
zeichneten Eigenlhumsbeschadigung und zweier Forstfrevel in 
eine dreimonatliche doppelkgeschärfte Gefängnißstrafe, bezüglich 
des Forstfrevels an Anton Wolf in eine Geldstrafe von 
4 (I. 20 kr. und zum Schadenersatz von gleichem Betrage, 
und bezüglich des Forstfrevels an Joseph Neumayr in eine 
Geldstrafe von I st. 52 kr. und zum Schadenersatz mit 
1 st. 52 kr., so wie in sämmtliche Kosten verurtheill.

Mittwoch den 23. Juli Vormittags halb 9 Uhr. Jc- 
hann Fiegl, 21 Jahre alt, von Opperishofen wurde wegen 
Verbrechens der Körperverletzung zweiten Grades, indem der 
Angeklagte in der Nacht vvni 8- auf den 9. April h. I-

dem Michael Beer, Dienstknecht von Appertshausen beim 
Nachhausegthen ohne alle Veranlassung mittels eines Schrott­
schusses eine Verletzung in seinem Gesichte deigebracht hat, 
welche nicht nur dm Verlust deö linken Auges, sondern auch 
eine Verunstaltung des Gesichtes zur Folge hatte, zurSwafe 
des Arbeitshauses auf die Dauer von 4 Jahren verurtheilt.

Donnerstag den 24. Juli, Vormittags halb 9 Uhr. 
Therefr Strobl aus Biberbach, wurde wegen Vergehens dec 
Bestechung in eine Geldstrafe von 2 st. verfallt.

An demselben Tag, Vormittags 10 Uhr. Leonhard 
Mittmer, 47 Jahre alt, Bauer von Pfaffenhofen wurde we­
gen Vergehens der Bestechung an den k. Landgerichtsassessor 
Sieger zu Aichach in die Erläge des angebolenen Geschenkes 
zu zwei Kronenthaler, so wie in eine Geldstrafe von vier 
Kronenlhaler und in sämmtliche Kosten verurtheilt. — Obige 
6 Kconenlholer sind dec Distriks-Armmkasse des kgl. Land­
gerichts Aichach verfallen.

Freitag den 25- Juli, Vormittags halb 9 Uhr. Georg 
Weiß, 45 Jahre alt, Taglöhncr von Schnellmannskrcit wurde 
wegen vier Verbrechen des Betruges und ein Vergehen des 
nächsten Versuches zum Verbrechen des einfachen Betruges 
zur achtjährigen Arbeitshausstrafe, dann dessen Eheweib The­
resia Weiß wegen zwei Vergehen der Hülfeleistung ersten 
Grades zum Verbrechen des einfachen Betruges zu einer Ge­
sangnißstrafe von dreizehn und einhalb Monat verurtheilt.

Friedberg, 30. Juli. Am Sonntag den 27- Juli, 
bot sich vor dem vormittäglichen Gottesdienst dahier ein trü­
bes Bild dar, indem der durch den Herabstur; bei einem 
Baue in Augsburg verunglückte Maurer Schwayer auf einem 
Leiterwagen als Leiche seiner Familie gekrackt wurde. Jedoch 
noch trüber war eS anzuschauen, als nach dem Gottesdienste 
ein Leichenzug sich daher beivegte, und hinter dessen Sarge 
die Wttlwe des Verunglückten mit ihren 8 unversorgten Kin­
dern, deren Schluchzen und Weinen um ihren Ernährer und 
Vater alles zu Thränen rührte. Die bittere Noth die gleich 
nach dem Tode die Familie drückte, gab Veranlassung, daß am 
Sonntag noch eine Hauskollekte bei sämmtlichen Bürgern vorge­
nommen wurde, auf deren Ergebniß man sehr gespannt ist, 
sowie auf deren Verwendung, durch eine Veröffentlichung. 
(Ein Bürger hat aufs Neue 24 kr. in die Druckerei gelegt, 
um daß auch solcke, welche der Eollckte entgangen sind, so 
wie auswärtige Wohlthäter Gelegenheit haben sollen, dieser 
armen Familie durch eine neue Eollekte etwas zu geben. (Je­
de Gabe wird veröffentlicht.) D. R.

(Eingesandt.) Hr. Redakteur, wie kommt es denn, daß 
man die RealitätS- und Eonzessions-Urkunden der hiesigen 
Gewerbsleute, die man vor etwa 2 Jahren von Seite des 
magistratischen Amtsdiener abverlanqt halte, nicht mehr zu 
Handen bekommt. (Da müssen Sie den hochlöblichen Ma» 
gistrat fragen.)

R n r i t ä t e n.
Gutes Beifpiel. Ein Nachtwächter seytesich,
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statt seine Runde zu machen, auf eine Steinbank vor 
einem Hause und schlief ein. Dercontrolirende Wacht­
meister, der ihn in dieser unpassenden Situation er­
blickte, rüttelte ihn auf und stellte ihn zur Rede. ,.Ja, 
sehen Sie," erwiderte der Schlaftrunkene, „ich will 
blos den Nachtschwärmern ein Beispiel gebe», wie man 
die Nächte zum Schlafen und nicht zum Herumschwär­
men gebrauchen soll.'"

In einem Lustspiel hatte eine Schauspielerin einem 
Schauspieler eine Ohrfeige zu geben und gab sie ihm 
zu früh. „Es war noch nicht Zeil", sagte der Schau­
spieler. „Gut," erwiderte sie, „so bekommen Sie noch 
eine."

Muthmaßliche Witterung im August.
In einem Augsburger Blatt ist die muthmaßliche 

Witterung für den August folgenderweise angegeben. 
Derselbe beginnt mit Hiye, dann fällt am 6. Regen- 
werter ein ruid dann folgt wieder veränderliches Wet­
ter wie im 2uli, ja daß es so kühl wird, daß man 
einheizen muß. — Herschel läßt dagegen den Äugn st 
vom >. bis 16. meistens schon sein. — Fernerü heißt 
eü, was Juli und August nicht kochen, das kann der 
der September nicht braten. — Nordwinde im August 
bringen viele Tage hindurch unveränderliches Wetter. 
— Der August entsprichst dem Februar, wie der Juli 
dem Dezember.

Stand und Preis der Aichacher Schranne vvm 26. Juli 1856.

Aichacher Vikrualien-Pkeise.

Frucht-
Sorten

Schrannenstan d. Durchschnittspr. pr. Schaffe!.
Ganzer Erloö

Gegen die lepte Schranne 
ist der

MittolpreiS
erer mindester

Im Ganzen, 
vorhanden.|

Hieran ^m R>st 
vertäust. ■ geblicb. höchster mitt

gefallen gestiegen
S ch äffe l. st. fr. st. kr. st. kr. st. fr. st. 1f- st. fr.

Waizen 68 . | 6v ( — 27 45 26 7 24 44 1776 9 — 1 49

Korn «3 i 83 [ — >6 48 16 30 15 53 1360 57 — .— . 1 20

Gerste — I —
— . — '''— —-— — - — —

Haber
Summa

65 j
216 ~1

65 , —

216 | —

_7_ 35 7 26 7 0 _183

3629

50

56

— — 13

München 26. Juli. Augsburg 25. Juli. Schrobenhausen 2-1 Juli. Friedberg 21. Juli.

Fre«,et, per pfnuv. kr.jpf. Bros । Pfd. . Lch. O.nr. Thl. Mehl, pr. Dreistiger. 'fr. p'.
Qchsenfleisch, gemästetes 13 — Halbkreuzer Semmel — 1 3 1 = Mundmehl oderAuozug 8 3
Kuhfleisch ,11 , Kreuzer Semmel — 3 2 2 -^«Semmelmehl 7 3
Rindfleisch 11 — jHalbkreuzer Roggl — 2 3 1 N lMittel- od. Noggenmehl 6 3
Schweiusleisch 16 'Kreuzer Roggl — 2 2 Lfachmeh l . . . . 5 3
Kalbfleisch 0 i Halbba^en Laib — 17 2 2 c:)Beuiel- od. Brodniehl 4 1
Schaffleisch IO !--- IBaye» Vaib 1 3 1 — ^i 1 Pfd. Roggen brod 3 3

Bi kl na lien - P reise für Friedberg und Lechhausen.
Fleisch, pr. Pfund, Je. >pf. Brod. ! Pfd. ; Nh. jO.nc. ,Thcil Mehl, pr. Viertl. ! fl-l kr.^pf

Ochsenfleisch, gemästetes — — Mund-Semmel — 2 3 — Feines Mundmehl 2123
Kuhfleisch — — Kreuger Semmel — 3 3 — Semmelmehl 1 59 —
Rindfleisch — — Zweikreuzer Roggl — 11 2 — Waizenmehl 1 43
Schweinfleisch — Bierkreuzec Roggl — 23 — — Geringeres Waizenmehl 1 27 —
Kalbfleisch — — Batzen Laib 1 -1 — — Roggen mehl 1 7
Schaffleisch — — Achlkreuzer Laib 2 ! 8 ! — — "Nachmehl 29 —

1 Pf Waizenbrod kostet 9 kr. 2 pf. — 1 Pfund Roggenbrod 3 fr. 2 pf.

1 Meye» -- 2 Brtl._______ I Brtl. — v Mäßl. 1 Maß! 2 Dreißiger.

Ort der Schranne

München . . .
Augsburg . . 
Schrobenhausen 
Friedberg . .

hoc 

st.

9

Hst- 

fr.

—

tut rff.

st.

8 56

nü 

st.

8

— 
nd.

fr.

22

höchst, mitl. l mind.! höchst., müll. > inind. höchst.! mictl. , nünd. höchst, 

st. >kr. fl. ,krü st. ,kr.. st. Ür. > st. kr. st.jkr. st. kr. ist. kr. st.lkr st. ztr,
27 10 25 18 23 15 17 1 4 16 52 16 21 l ? 4112 6 11 4 1[ 7 59
26 13 2t 53 22 42 1? 20 16 36 15 49 13 30.12 32 10 25/ 7 16
26 7 2li44 23,45 17 9 16 16 15 46 - —)------- — —| 8 9
26 49 231 >6 26 15 16 1,15 17 14 33 —1-,---------- !------------- 7 53

mit». 
iCfr.

7 27
6 40

7 41

mind.

st. | 6.
7 10
6 21
7 18
7 29

(Druck von ). Eichteiler in Friedberg.) (Nedigirl von Th. Müller.)


